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Final Four Bezirks-Mannschaftsmeisterschaften Jungen 13

BSC Schweinheim : TSV 1890 Alzenau 
Samstag, 16.12.2023, 13:30 Uhr

Ammerschläger bleibt gegen den TSV 1890 Alzenau 
ungeschlagen

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ammerschläger / Homann kamen mit der Spielweise von Fischer / Ullrich am Tisch gut
zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Fünf Sätze
beharkten sich Linus Homann und Nuri Farnung, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Max
Reising und Liam Ullrich, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags
lautete damit 2:1. David Ammerschläger gelang es daraufhin Henrik Fischer zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Deutlich nach
Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Devin Beifus gegen Liam Ullrich. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Devin Beifus eine Niederlage in vier Sätzen gegen Nuri Farnung
kassierte. Kaum Chancen ließ indes David Ammerschläger anschließend beim 3:0 seinem Gegner
Liam Ullrich. Da gab es nichts zu rütteln. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Max Reising
gegen Nuri Farnung dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Reising mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Linus Homann bezwang anschließend Henrik Fischer
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des BSC Schweinheim die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 2:4 bei einem Saison-Sieg, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV 1890 Alzenau erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:5. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 BSC Schweinheim

Doppel: Ammerschläger / Homann 1:0 
Einzel: M. Reising 2:0, D. Ammerschläger 2:0, L. Homann 1:1, D. Beifus 0:2 

 TSV 1890 Alzenau
Doppel: Fischer / Ullrich 0:1 
Einzel: H. Fischer 0:2, L. Ullrich 1:2, N. Farnung 2:1


